
H i e fches TWeblÄt Mittwoch ZG Januar
zum Glück lch Er kiitte gewünscht daß der Finanzminister
dem Abg V i d horst aus seineAntrage wegen derMovopolemi der
Gegenfrage br nt r, i er häitr ob Windthorst sein Wort am Eides
statt abgebe woA d ß r dieWiederherstellungHannoversUcht
aiistrebe B rn ein unglücilicher Krieg komme dann werden auch
Monovole und anderes kommen um die Eontribiitionen aufzu
bringen die man unsdan auferlegen wird Der Kaiser bat nicht das
Vertrauen in diese Mehrheit des Reichstags um ihr weitere
Rechte zu geben Und dieses Mißt anen nt berechtigt denn
ein nnbrdin t nothwendiges Element dieser Mehrheit sind die
iiüranfig nuen Gegner de Reichs im Reichstage die Sozialde
mvkraten Polen Franzosen Welsen Diese Elemente geben den
Ausschlag Wo soll da das Vertrauen herkommen Mit die
sen intransigerten Elementen ftimnien Centrum nnd Freisinnige
zusammen Die Vaterlandsliebe und die Gerkassungstreue sind
zwingende Motive die der Regierung eine Umkehr unmöglich
machen Bestall Zischen

Abg Dr Windthorst Die Rede des Reichskanzlers sei
geeignet die Gerüchte zu verstärken daß beabsichtigt sei das
aligemnne gleiche dh eckte und geheime Wa Kerbt zu beseitigen
Er Redner sei von Ansang an ein Gegner desselben gewesen
nachdem es aber cinwal eingerührt wmden würde es das ver
hängvißvollste sein diese nun einmal geschaffene Grundlage
wie er zu zerstören Es drohen ernste Conflicte möge sie Gott
verhüten Die welche solche Conflicte ansuchten mochten sich
dach fragen vw dies ans den Bestand des Lieiches und des
Thrones wnken werde Die Svzialdemokratie würde dadurch
vervierfacht Redner bestreiket daß daZTeptennat eine dauernde
Institution werden sollte Die Gründe regen die drei Jahre
gelten ebenso gegen die sieben Jahre Wenn man von dem
Reichstage unbedingte Zustimmung verlange so solle man doch
die absolute Monarchie herstellen Warum habe man nicht mit
der Militärvorlagc gleichzeitig eine Vorlage über die Deckung
der drdurch erwachsenden Mehrausgaben eingebracht Der
Reichskanzler bezeichne die ihm gegnerischen Part ien als eichs
fcindl che eine Bezeichnung die allmählich alle Parteien erhal
ten hab auch die nationall berale

Abg Frhr v Zedlitz Neukirch Dem Ab Dr Windthorst
komme es daraus an die Animertsanckeit von der Auflösung
des Reichstags und d i Mstitärkrage ab und ank andere Dinge
zu lenke Wir erden die Monopole nach einem unglücklichen
Kriege haben wer sie für ruhige Zeiten in Aue ficht stelle der
thue es wider besseres Wissen Ein unglücklicher Krieg werde
aber auch die Wiederherstellung des Königreichs Hannovers
bringen Das allgemeine gleiche direkte Wahlrecht werde so
lang bestehen al s es nicht dazu diene den Bestand des Reiches
zu bedrohen Die Ablehnung des Septen a s war der Aus
druck des Mißtrauens gegen den Kaiser und die Verbündeten
Regierungen Es handle sich um eine Vertrauensfrage Das
Volk löniie nicht zweifelhaft sein ob es für die stimmen wolle
die das Reich geschaffen hab und erhallen oder die welche
Alles aufbieten es zu zerstören Beifall

Fürst Bismarck Der Vorredner hat in beredten Worten
im Wesentlichen das gesagt was ich sagen wollte Das bis
herige E gebniß der Wahl m aus Grund des allgemeinen Wahl
rechts bringt mich noch richt zu der Meinung daß ich das
deutsche Volk unterschätzt habe als ich dasselbe vorschlug Eine
Aenderung de Wahlrechts ist im Schoße der verbündeten Re
gierungen nicht beabsichtigt Windthorst war ein Gegner des
Wahlrechts und wenn man an ihn den Maßstab legt den er
selbst an tnn Finanzminister legt so muß er auA heute noch
die Beseitigung des allgemeinen Wahüechts erstreben Ich
glaube die Wähler werden noch vor den Wahlen Klarheit
darüber erhalten daß der Papst als friedlicher Manu die Un
tergrabung jeder Autorität durch das Centrum nicht billigt
Ich halte daran fest daß die Monarchie temperirt werde durch
eine freie Presse und daß u einer Abänderung des bestehenden
Znstant es die Zustimmung der Landesvertretung nothwendig

ist Wir streben keineswegs nach Absolutismus wollen aber
anch keine ParlamentsherrschiNt denn der Absolutismus der
Parlameutsmehrheit ist viel gröber als der des Einzelnen Mit
dem Abg Grasen Limbnrg habe ich mich allerdings verstän
diat wie der Abg Windthorst meint ist das vielleicht ver
fassungswidrig ES muß doch jeden Preußeu interessiren zu
wissen wie sich sein König zu der im Reiche schiebenden
Frage stelle

Abg Richter Die Regierung bedürfe offenbar nur Anre
gungen für ihre Freunde in der Wahlbew gung Was in Be
zug auf Monopole geäußert worden könne ikn nicht befriedigen
Es sei nur davon gesprochen worden daß es im Falle eines
Krieges zu Monopolen kommen würde Daß die Konservativen
nnd Nationalliberalen im Reichstage gegen das Monapol ge
stimmt beruhige ihn nicht sie thaten es nur nachdem sie sahen
daß es doch keine Mehrheit dafür gebe Wenn sich der Reichs
kanzler für den Vater des jetzigen Wahlrechts ausgebe so sei
doch darau zu erinnern daß der Relchskanzle häufig seine
eigenen Kinder verschlinge so sei es beim Freihandel bei den
Kirchengesetzen c der Fall gewesen Es werde gesagt die
Freiheit dürfe nicht mißbrcuicht werden aber eine Freiheit di
nicht mißbraucht werden darf ist eben keine Freiheit Das
Eompromiß zwischen Konservativen und Mtionatliberalen sei
ein Versuch der Vergewaltigung der Wähler den er nie billi
gen werde Den Schwerpunkt bilde die Dauer der Dienstzeit
Gerade in den Kreisen gedient r Leute sei die Ueberzeugung
rege daß die dreijährige Dienstzeit viel m lang sei Heiterkeit
Wenn die Soldaten nicht u allerlei Dienstleistung als den
Offizieren die Schlittschuhe nachtragen als Treiber dienen c
verwendet werden wenn das Exerzierreglement vereinfacht
würde so wäre eine Herabsetzung der Dienstzeit nothwendig
Bei den großen periönl chcn und finanziellen Spiern welche ine
MilltSroorlage gefordert gäbe habe die Majorität geglaubt
nur dieselben nicht auch für die weitere Znkunst zu bewilligen
sondern dem nächsten Reichstage die Möglichkeit offen zu lassen
selbst zu prüfen Wenn der Kaiser n die Dcbatts gezogen
werde so geschehe das nur um die Schwäche der Gründe zu
verbergen Es habe eine Zeit gegeben wo es als unanständig
gegolten den Kaiser in die Debatte zu ziehen Unter reichstreu
verstehe der Reichskanzler nur bismarckstreu In dem Bestre
ben des P irlaments seine Rechte zu erweitern sei keine Gefahr
für de Krone die Gefahr für die Krone bestehe in der Macht
des Reichskanzlers die es der Krone schließlich unmöglich
mache den Reichskanzler zu entlassen Seiue Partei trete gerade
für die Rechte der Krone ein Beifall

Fürst Bismarck empfiehlt den Freisinnigen Schntz der Krone
gegen den Reichskanzler als Parole auszugeben Wenn vom
König nach diesen Herrn gesprochen werden solle, so wiinschien
sie eben damit daß von der Macht des Königs so wenig als
möglich die Rede sein soll Auch der Abg Richter kam auf das
Monopol zurück Er rechnet damit auf die Schankwirthe
um sich deren Einfluß zu sichern indem er meint wer die
Schankwirthe hat der hat das ganze Reich in der Hand Was
aus dem Reiche selbst werde ist ganz gleichgültig wenn nur
die Interessen der Schankwirthe gewahrt werden Ich habe
wenn ich zurückblicke den einen Trost daß seit den nun beinahe
25 Jahren die ich im Amte bin jeder Fortichritt der gemacht
worden ist gegen den Willen der Fortschrittsparlei gemacht
wurde Die Lösung der deutschen Frage erfolgte gegen den Willen
der Fortschrittspartei der Krieg mit Frankreich wurde durch
die Fortschrittspartei erschwert sie hat gegen Alles gestimmt
was Deutschland groß und reich gemacht Ich konnte nicht
Haffen daß sie in dieser Militärfrage auf unserer Seite stehen
wiid Beifall

Abg v Ehnern Wenn Richter gemeint habe daß wer
für das Septennat stimme der verdiene kein Vertrauen mehr
so erinnere er daran daß Richter bereits zum Triennat hinüber
geschwenkt sei und daß Dr Windthorst wohl noch weiter gehen
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Stirnm das Wort um die Nothwendigkeit der Gesandtschaf
ten bei den einzelnen deutschen Höfen zu betonen Man chabe
dieselben ursprünglich als einen Rest von Partikularismus be
trachtet Die Erwartung daß der Rnckstag w r Hmt der
deutschen Einigkeit sein werde habe sich nicht erfüllt dagegen
haben sich die deutschen Fürsten als dieser Hort erw sen Auf
ihnen beruhe unser Vertrauen für die Zukunft Wie könne
mau sein ganzes Vertrauen auf den Reichstag setzen der sich
in allen Finanzfingen durchaus steril erwiesen habe und der in
der so wichtigen Militärirage die die Sicherheit des Vaterlan
des einschließe eine ablehnende Haltung eingenommen habe

Reichskanzler Fürst Bismarck Die verbündeten Regie
rungen haben bedeutende Rechte an S M den Kai cr abge
geben er habe nicht dos Recht von den ihm anvertrauten
Rechten etwas fortzugeben etwa auf die wechselnde Mnjoruät
des Reichstags zu übertragen Die Regierungen haben diese
Rechte dem Kaiser anvertraut nicht der Majorität des Reichs
tags am wenigsten aber den Führern derselben Etwas von
diesen Rechten cediren in emem höheren Maße als dies die
Verfassung zuläßt dazu hat S M der Kaiser weder Veran
lassung noch die Berechtigung Das diene zugleich als Ant
wort auf die Frage ob die Regierung durch ihr Festhalten ans
das Septennat nicht eine HartnLSigt it bckünde De 3 Jahre
waren schon durch die Art und die ganze Motiv rm g ihres
Angebots unannehmbar Man hatte dann nur daraus ein
gehen können wenn man hätte zugeben wollen daß die Renbs
mgsmehrheit durch die Budgetbewilligunz die Fredenspräieuz
festzustellen habe 1H74 als zum ersten Male die Frage der
Präsenzziffer behandelt wurde waren die verbündeten Regie
rungen darüber nicht zweifelhaft daß die Höhe der Prosen i
zifscr durch dauerndes Gesetz nickt durch periodisches Gesetz
festzustellen sei Sie verzichtete aber daraus und aceepr rte auf
dem Wege des Comprvmissts das Septennat Das dadurch
geschaffene Compromiß sollte keineswegs der Ausgangspunkt
zu immer weitere Sessionen ie n Die Frage ist soll unsere
Verfassung flüssig nnd z oeisclh t sei oder soll sich eine feste
Tradition herausbilden Wollen wir alle drei Jahre unsere
Versassung erschüttern Dieter Versuch die Parlamentär chte
aus Kosten der Rechte der Regierungen zu erweitern geht mchi
von den treuen Dienern des Reiches aus In einer Zeit der
Gefahren drohender Gefahren in einen solchen Augenblick der
Noth ist es kleinlich nach Art der Wucherer für sich elwas
heranszudrütt u Aber auch nach Außen hin bedingt es e uen
wesentlichen Unterschied ob L cpennat oder Triennat Nachts
was uns iuZnkuuft bevorsteht haben wir den Wunsch unsere Wehr
kraft nach Ablauf von 12Jahren erhöht zu scheu denn 12 Jahre
wird durch das Recht erreicht Dieses Anwachsen ist ein we
sentliches Element zur Erkaltung des Friedens Es ist behaup
tet worden daß andere Absichten mit der Auflösung des Reichs
tags verbunden würden ai die Militärvorlage dluchzubringeu 5
man hat auf Monopolabsichten hingewiesen Nun die Wäbler
werden zwischen Monopolfreundeu und solchen Abgeordneten
die die deutsche Wehrkraft stärken wollen sehr wohl zu unier
scheiden wissen Das Wort Reaction Mit dem man die Ab
sichten der Regierungen belegt ist eine Verläumduug Die
Regierung ist verfassungstreu Sie will daß ihr der Reichs
tag dabei helfe das Reich sicher zu stellen hindern kann er es

21 Der Väter Schuld
Roman von Wilh Höffer

Er hatte jetzt seinen Gesang beendet Aus welchem
Stück war die Phrase schöne Dame

Das ist Deine Force ich sagte Dir s immcr Dss
rothschimmernde Haar der blasse Teint und der düstere
Blick in Dir steckt eine bedeutende Tragödin

Alison schien nur mit Mühe einen Schrei des Zornes
zu unterdrücken sie sprang ans nnd stürzte in das an
stoßende Schlafzimmer dessen Tyür sie krachend in s
Schloß warf

Ihr nach tönte das lustige Lachen des Schauspielers

Zur selben Zeit überließ sich in seinem elegant einge
richteten Zimmer Herr von Wratedi den behaglichen Em
pfindungen dessen der den Sieg in der Hand zu halten
glaubt Ein Telegramm nach Boston war abgeschickt und
dringend um Eile gebeten in etwa vier Tagen konnte also
längstens die Antwort zurück sein

Wie dieselbe aber auch lauten mochte Eins stand fest
daß nämlich der Präsident gegen diesen Herrn Everett in
irgend einer Weise eingenommen w ir Lassen Sie ihn
unbemerkt beobachten mein guter Wratedi hatte er heute
gesagt Man könnte vielleicht den Beamten Schau mit
dieser Angelegenheit beauftragen aber vollständig unter
dem Siegel amtlicher Diskretion Die Sache ist hm

politischer Natur
Das war eine Nothlüge Herr von Wratedi durch

schaute den mißlungenen Versuch ihn zu tauschen mit
einem einzigen Blick Sein Chef verfolgte irgend eine
persönliche Angelegenheit aber welche

Während er grübelte und sann gab er dem Beamten
Schau einem besonders gewiegten Detektiv seine In
struktionen das war heute morgen geschehen und nun
konnte der Abgesandte in jedem Augenblick kommen um
Bericht zu erstatten

John Everett wohnte in einem der ersten Hotels
dort findet sich immer unter dem Personal Jemand von
dem die Polizei diskrete Mittheilungen erhalten kann

Jetzt war die zehnte Stunde vorüber Schau mußte
sogleich kommen

Herr von Wratedi sah aus dem Fenster bis er im
Halbdnnkel des Frühlingsabends den Beamten erkannte
Schnellen Schrittes holte er selbst die Lampe herbei uud
verhüllte beide Fenster sein Herz schlug als hänge von
der nun bevorstehenden Unterhaltung alles ab was ihn
je im Leben erfreuen oder erschrecken könne

Der Beamte fand sich pünktlich ein aber was er zu
berichten hatte war anscheinend sehr wenig Herr Everett
bewohnte fünf Zimmer im ersten Stock er bezahlte baar
und unterhielt bis jetzt keinen anderen Verkehr als den
mit einem jungen Farmer Mr Frank O Donuell der im
selben Huste wohnte

Herr von Wratedi nickte Ui d wie steht es mit der
Korrespondenz des Herrn mein guter Schau fragte er

Es kommen gar keine Postsendungen Herr Sekretär
Hm Herr Everett lebt ganz aLein
Mit zwei Frauen war die überr ischends Antwort

einer Dame und ihrer Dienerin Erstere heiß Mrs
Everett Letztere MrS Hamblin

Herr von Wratedi bemühte sich seiner Stimme die
nöthige Festigkeit zu verleihen an diesem Punkte begannen
die Mittheilungen des Beamten für ihn selbst das größte
Interesse zu gewinnen

Die Dame ist möglich rweise Herrn Everett S Frau
warf er leicht hin

Nein Herr Sekretär sie ist alt und kränklich Er
spricht mit ihr in Gegenwart der Dienstbooten nur selten
und dann immer englisch das Zimmermädchen hält
die Dame für Herrn Evcretr 6 Mutter

So So Nun es ist gut für heute Schau machen
Sie die fernere Beobachtung so wenig wie möglich auffallend
Wir haben besonders strenge Befehle

Ein verständnißsolles Lächeln ein Gruß und der Beamte
zog sich zurück Herr von Wratedi blieb allein um nach
zudenken Was war es dem der Präsident auf den Grund
zu sehen wünschte

Selbst bis in seine Träume hinem begleitete ihn diese
Frage am anderen Morgen konnte er es nicht erwarten
die Equipage seines Chefs vor dc n Bureau halten zu
sehen aber natürlich kam sie gerade heule um einige stunden

später als gewöhnlich das ist aus gcheimnißvollen Gründen
immer da der Fall wo ein Ungeduldiger fortwährend
ausspäht und auf dem Zifferblatt der Uhr die Stunden
zählt

Herr von Bork schien in besonders guter Stimmung sein
Gesicht war stark geröthet der Gang fest und die Augen
glänzend Er grüßte das Personal und begab sich dann
iu das Privatbureau wo nur der erste Sekretär erscheinen
durfte auch dieser nur auf Befehl

Heute blieb die Mappe mit Papieren uneröffnet der
Sessel leer Herr von Bork wanderte hin und her durch
das kahle Zimmer mit den Bücherrepositorien den großen
Wandkarten und dem Eisenschrank dessen Platten beijedem
seiner wuchtigeu Schritte leise gegen einander klirrten Dann
stand er vor dem Fenster und sah hinaus auf das Gewühl

der Straße aber mit leerem Blick ohne irgend eine Per
von oder einen Borgang zu bemerken seine Seele war
offenbar beschäftig m t Dingen die weitab lagen mit
ganz anderen als den ihn umgebenden Verhältnissen

Herr von Wratedi wunderte sich in jedem Augenblick
mehr Sonst wurde er gleich nach dem Erscheinen des
Cbefs zum Vortrag berufen und heute

Aber da ertönte ja das Glockenzeichen Der Sekretär
sprang auf wie von einer Feder geschnellt er beeilte sich so
sehr es ihm möglich war das Privatzimmer des Präsidenten
zu erreichen ein einziger Blick beherrschte die Situation

Herr von Bork hatte weder gearbeitet noch wollte er
jetzt die gewohnten amtlichen Mittheilungen entgegennehmen
Es war Everett von dessen Angelegenheiten er zn sprechen
wünschte

Der Herr Präsident haben befohlen
Setzen Sie sich lieber Wratedi Nun was bringen

Sie Gutes Hat Schau bereits Rapport abgestattet
Der Sekretär verbeugte sich und berichtete dann was

er wußte Herr von Bork schüttelte ungläubig den Kopf
Des jungen Mannes Mutter sollte mit ihm hierhergekommen

sein Hm es ist immerhin möglich Jedenfalls muß
man die Dame im Auge behalten ebenso ihn selbst Vielleicht
nein höchst wahrscheinlich sogar sind indessen meine Ver
muthungen im Bezug auf diesen Herrn irrthümlicher Natur
gewesen er ist schwerlich der sür welchen ich ihn hielt
Sonst noch dringende Sachen Herr Sekretär

Wratedi schlug die mitgebrachte Mappe auf uudpräfen
tirte seinen Chef verschiedene Schriftstücke welche dieser
flüchtig ansah und dann unterzeichnete Weiter nichts
lieber Wratedi Nun das ist gut Ich kann heute
keine Audienzen bewilligen sondern werde höchst wahrscheinlich
schon sehr bald nach Hanse zurükehren Bitte empfangen
Sie an meiner Stelle Diejenigen welche durchaus vor
gelassen werden wollen

Das war das Zeichen erncr ungewöhnlich rasch erfolgten
Entlassung Herr von Wratedi kannte seinen Chef er
wußte daß blinder Gehorsam das Erste war was dieser
von allen Untergebenen forderte daher erhob er sich auch
fogleich und verließ das Zimmer ohne irgend eine Beo
bachtung gemacht oder eine Schlußfolgerung gezogen zu
haben

Aber eine dennoch Das hauptsächlichste Interesse schien
für den Präsidenten erloschen er erhielt also Nachrichten
von denen Niemand wußte welche er sich in seine Privat
wohnung schicken ließ

Fortsetzung folgt



möchte da er doch lürzlich sagte Die Regierung hätte doch das
Ergebniß der 3 Lesung abwarten sollen Den Culturkampf
hätte die Fortschrittspartei mitgemacht und verschärft dann aber
habe sie sich gegen die Regierung auf die Seite ihrer früheren
Feinde geschlagen Was will es denn sagen wenn der Abg
Richter in so ernster Zeit mit so kleinen Dingen kommt wie
das Schlittschuhtragen durch Osficiersburschen und dergl Mit
solchen Taktiken stelle sich Richter als Führer der Sozialdemo
kratie bin Die wichtigste Frage sei augenblicklich die der Wahlen
er werde sich von Niemand abhalten lassen hierbei den Namen
Sr Majestät zu nennen und dessen Absichten vor dem Lande
klarzustellen Auf die Mehrheit dieses Hauses werde sich Se
Majestät unter allen Umständen verlassen dürfen welche Krisen
auch über uns kommen mögen Beifall

Abg Meyer Breslau bestreitet eine Unterordnung der frei
sinnigen unter die Centrumspartei Eine Garantie dafür daß
die Monopole nicht wiederkehren werden sei weder von der
Regierung noch von der nationalliberalen Partei gegeben worden

Weiterberathung morgen 11 Uhr

Provinz und Rachbarstaaten
Amtliches Se Majestät der König haben Aller

gnädigst geruht auf den Vorschlag Ihrer Majestät der Kaiserin
und Königin im Hinblick auf den dieSfälligen früheren Beschluß
Ihrer Majestät der hochseligen Königin Elisabeth und des da
maligen Kapitels der ersten Abtheilung des Louisen O dens
der Frau Antonie Hahn geborenen Wahnschaffe zu Röder
hof Kreis Oschersleben den Louisen Orden erster Abtheilung
mit der Jahrzahl 1866 zu verleihen Der praktische Arzt
Dr Friedrich Paul Geißler zu Schildau Kreis Merseburg
hat nach abgelegter Prüfung das Fähigleits Zeugniß zur Ver
waltung einer Physikatsstelle erhalten

Für die Schloßkirche zu Wittenberg ist als2 Rate
im Staatsbaushslt für 1887l68 wie wir aus demselben er
sehen die Summe von 200,VW Mark gefordert

Wichtig für Lehrer Wie aus Naumburg berichtet wird
ist nunmehr auch den Volksschullehrern der Provinz Sach
sen die unmittelbare Beantwortung von Anfragen außerpreu
ßischer Schulmänner über Einrichtungen und Verhältnisse der
Schulen untersagt worden Ein gleiches Verbot war bereits
früher den Leitern der höheren Schulen zugegangen

Vorsicht mit Ofenklappen Die Arbeiterfamilie
Lehmann in Jessen wsr in der Nacht zum 20 Januar durch
Einathmeu durch Kohlenoxydgas welches sich in Folge der zn
zeitig geschlossenen Ofenklappe in der Stube angesammelt hatle
sehr bedenklich erkrankt doch wurde durch schnelle ärztliche Hilfe
eine weitere Gefahr beseitigt

Epidemische Krankheiten In Folge des epide
mischen Auftretens von Bräune Diphteritis und Masern ist
in Querfurt in drei Klassen der Bürger und in zwei Klassen
der Freischule die Schließung des Unterrichts angeordnet
worden

Aufgefundener Leichnam Anläßlich der om 2V Ja
nuar im Wippra er Revier abgehaltenen Jagd wurde durch
den Handarbeiter Worch aus Friesdorf der im vorjährigen
Winter verschwundene Handarbeiter Groschopp aus Wippra
aufgefunden Der an eme Tanne aufgeknüpfte Leichnam war
selbstredend fast unkenntlich Dennoch sind sichere Anzeichen
vorhanden welche die Identität mit dem Gr außer Frage
stellen

In eine recht merkwürdige Situation wurde
am Donnerstag ein Erfurter Gerichtsvollzieher gebracht Der
selbe hatte den Auftrag bei einer Wittwe eine Pfändung vor
zunehmen Kaum war er aber mit seinen Begleitern zwei
Dieustmännern in das Wohnzimmer der Wittwe getreten als
diese die Thür von außen verschloß und in die im Parterre
gelegene Wohnung ihrer Schwester der Hansbesitzerin hinab
ging Als es den Eingesperrten welchen trotz ihrer Aufforde
rungen nicht geöffnet wurde nach längerer Zeit endlich gelang
die Thür gewaltsam zu öffnen stellte sich ihrer Entfernung ein
neues Hinderniß entgegen Die Schwester der Gepfändeten
die Hausbesitzerin hatte die Hausthür verschlossen Schließ
lich hatte ein Hausmitbewohner mit den Gefangenen Mitleid
Er öffnete ihnen die Thür und entließ sie so aus ihrer unfrei
willigen Haft

Durch eigene Unvorsichtigkeit verunglückt In
dem Vogel schen Steinbruche anf Großkottaer Flur verunglück
ten am 20 Jan kurz nach Feierabend die beiden Steinbrecher
Ernst Scherber aus Neundorf und August Paschke aus Groß
kotta dadurch daß dieselben trotz aller gegebenen Verwarnun
gen vor ein zur Hereinnahme in Bearbeitung locker gestandenes
Wandschalenbrett getreten waren Scherber welcher einen schwe
ren Schädelbruch und Herzquetschungen erlitt verschied bald
nach der Vernnglücknng während der Zweitgenannte mit einem
Armbruch davon kam Beide sind unverheirathet und im Alter
von 24 Jahren

Brennender Postwagen Bei dem am Donnerstag 7
Uhr 20 Min Abends von Nordhausen in Roßla eintreffenden
Schnellzuge brannte eine Achse des Postwagens und mußte
derselbe in Folge dessen ausgesetzt und zurückgelassen werden
Die Briefschaften gingen noch mit demselben Zuge weiter wäh
rend die Packete umgeladen und am nächsten Tage befördert
Wurden

leiten gerathen aus denen er sich zunächst durch Fälschun
gen zu befreien suchte Dann verfiel er auf ein anderes
Mittel schnell reich zu werden er machte der Stieftoch
ter des Capitän Cain die ein bedeutendes Vermögen
besaß den Hof heirathete sie und versicherte ihr Leben
für 6000 Lftrl in einer Afsecuranz Gesellschaft Bald
nach der Hochzeit starb der Capitän auch Frau Hall
erkrankte und die Symptome ihrer Krankheit waren derart
daß die Aerzte sich weder die Natur noch die Ursache der
selben zu erklären wußten Die Patientin wurde schon
als hoffnungslos ausgegeben da schöpfte einer der Aerzte
aus dem Gebahren des Hall Verdacht nnd ließ ihn ver
haften unter der Anklage er habe feine Frau mit Anti
monium vergiften wollen Gleich nach der Entfernung
ihres Mannes besserte sich die Gesundheit der Patientin
und sie genas vollständig Die Jury gab ein Verdiet
Schuldig ab und der Richter verurtheilte Hall zu

lebenslänglicher Gefängnißstrafe Auch die Leiche des

Kapitän Cain wurde ausgegraben und mit Antimonium
ganz gesättigt gefunden Der Verurtheilte ist obendrein
verdächtig einen seiner früheren Geschäftstheilhaber der
plötzlich starb aus dem Wege geräumt zu haben

In der Schweiz existiren ca tausend Hotels diese
enthalten 58,000 Betten Md die Anzahl der Bediensteten
beträgt 16,000 Perfsnen Die jährliche Einnahme dieser
Hotels beläuft sich auf 42,400,000 Frcs also auf mehr
als das Budget der ganzen Schweiz ausmacht und die
Ausgaben auf 28,880,000 Frcs Folgende Zahlen geben
über den großartigen Konsum dieser Hotels Aufschluß
Dieselben verausgabten im letzten Jahre für Wein
2,800 000 Frcs für Geflügel 1,740,000 Frcs, für Fische
1 000,000 Frcs für Gemüse zc 800,000 Frcs für Kaffee
480 000 Frcs für Zucker 400,000 Frcs für Thee
192,000 Frcs für Oel 160,000 Frcs Gleichzeitig wurden
nebeu diesem Import 18,800,000 Frcs für Speise und
Trank in beimischen Produkten gezahlt

Standesamt Mcbichcusiew
Meldungen vom 15 bis 2l Januar

EheschiesZungen Der Fabrikarbeiter F Massek und S
Wnfchmk Brunnenstraße 13

Aufgeboten Der Handarbeiter G C Jänike und C E
Albrecht Wittekindstraße l5 Der Fabrikarbeiter I C H
Wittich und L K Köhler Reilsstraße 63 Der Mühlenbe
sitzer C Schlesinger und Ä F E Hanemann Oberbiel und kl
Breitenstr 12 Der Schiffer F W Zum Felde und H
Bleszies Alsleben und Eichendorffstraße 4 Der Bahnar
beiter F R Finger und A S Märker Reilstr 31

Geboren Dem Maurer I A Freundiieb ein S Brun
nenstrasze 36 Dem Zmimermann F G A Helmsdorf ein
S Reilstraße 102 Dem Maurer F A Th Koch eine T
Auguststraße 7 Unehel T Böckstraße 1l Deni Hand
arbeiter E H Keller eine T Brunnenstraße 6 Dem For
mer R M Barch ein S Böckstraße 2 Dem Handarbeiter
A I N C Er el ein S Brunnenstraße 33 Dem Tischler F W Donath ein S Anguststraße 4 Dem Tischler F
O Nitzer ein S Brunnenstraße 2s Dem Zimmermann
G W Tannrath ein S Gosenstraße 13 Dem Zimmerm
H A H Sckumann eine T Rainstraße 5 Dem Handar
beiter F A Pfuhl ein S Schmelzerstraße 1 Dem Tisch
ler O F Knape ein S Wittekindstraße 30 Dem Maurer
F W Würzberg ein S Brunnenstraße 11

Gestorben Des Former R M Barth S 2 Tg Schwäche
Böckstraße 2 Des Fabrikarbeiter H Jentzsch S 4 M 6
Tg Zahnkrämpfe Reilstr 107

Verschiedenes

Aus Neu Seeland wird gemeldet daß ein Mr
John Hall Neffe des Ex Premiers dieser Colonie
wegen eines Giftmordes den er in Timarn begangen
hat verurtheilt worden ist Hall war durch Speculationen
und einen lockeren Lebenswandel in finanzielle Schwierig

s Ziehung der 4 Klasse 173 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom St Januar 1SS7 Vormittag

Nur die Gewinne über S1 Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
18 164 130001 257 60 320 994 I5000I 1114 36 207 350 492 721 26

7 96 S246 85 672 705 51 921 40 407 73 15001 525 59 62 604 15001
S7 888 95S 4064 69 104 20 78 15001 271 546 56 115001 618 709 953 5199
256 404 512 43 618 24 824 73 I300I 970 130001 234 15001 42 343 99
446 52 13001 547 652 747 952 7040 244 3l5 455 66 730 8053 112 13
7g 611 216 39 46 333 76 444 82 628 809 15001 81 95

10032 77 223 511 26 13001 602 774 894 906 11030 152 337 427 538
115001 83 676 74013001 805 996 IS022 160 439 78 968 1 146 208 52 550
3001628 736 80215 91 1403t 41132 70 213 25 336 82 83 446 50913 65 85
13001 606 58 784 94 855 91 946 79 98 15060 93 170 71 332 452 582 603
g 24 27 35 72129 39 45 74 130001 989 10073 225 28 349 523 64 885 904
12 64 17Y60 65 345 63 I3000I 72 90 420 49 512 41661 65 736 832 900
15001 10 49 18450 75 94 545 58 702 957 1S124 248 340 49 406 75 780 945

S0207 76 395 582 690 899 962 S1031 33 103 48 84 202 63 67 473
559 85 92 982 22005 34 43 45 225 5211500I 617 97 864 956 74 SS166243 15001 337 447 50 651 57 821 32 84 88 901 4 24027 58 78 136 I50Ä
843 58 431 53 918 27 130001 30 S5085 419 639 704 862 986 20016
140 15001 73 275 530 32 87 615 71 746 871 27035 62 219 307 14 515
650 54 89 757 63 925 78 28130 94 400 18 42 93 573 676 94 713 54

139 204 349 73 80 472 587 683 711 812 77 78 906 31 40
056144 389 472 618 69 710 23 25 809 56 57 916 29 50 58 S1031

262 90 543 72 130001 747 56 98 2033 141 I300I 374 450 501 13001 9 64
81 615 17 41 51 760 995 030 101 53 386 130001 427 57 13001 598 635
41 64 911 82 I3000I 4133 45 474 536 817 65 S241 618 728 99 887
S66 115001 062 77 89 292 322 407 49 565 797 817 73 987 7000 70
251 84 464 654 740 880 924 8247 62 333 61 401 33 50 57 611 61 802
82 52 69 956 04714013001 202 311 443 130001 506 24 684 920 69115001

40095 134 38 72 90 220 597 615 33 49 739 89 820 41332 513 682
726 892 93 930 42030 87 230 37 I500I 318 80 1100001 841 87 4 346
736 130001 869 96 948 44031 104 I1S001 8 24 47 316 407 66 505 18 28
1100001 55 62 710 847 45138 55 84 265 92 305 406 7 831 944 40051
180 216 I1500I 27 28 57 428 501 608 15001 53 78 97 776 895 938 39 50

L17 329 406 571 718 800 43 929 89 4 8081 330 37 724 49 98 887 911
K4 4S078 330 470 1100001 650 989

S0005 57 121 67 115001 226 486 532 897 945 51057 392 43174 556
6 80 742 S2154 91 268 319 451 506 614 92 860 922 S 024 63 159

S8 426 55 15001 82 83 709 899 944 77 84 91 115001 S4146 276 399 453
565 91 635 98 766 890 15001 961 68 55028 5g 124 15001 39 332 91 628
13001 776 81 94 808 928 S0017 242 81 571 I300I 95 662 7 30 75 963 76
S7011 77 99 389 434 590 650 835 5 8067 98 144 252 394 588 617 41
48 76 855 952 63 13001 SS099 129 379 559 738 47 807 80

0341 433 529 80 94 696 777 15001 820 33 KI002 290 358 503 52
601 725 26 831 52 975 078 129 323 456 13001 99 661 89 934 56 70

043 128 52 90 95 96 402 39 41 45 46 130001 659 83 833 15001 972
4067 88 94 106 34 82 291 397 565 844 89 903 60 90 5040 209 83

437 535 38 41 55 638 825 61 96 953 I500I KK013 80 129 II5001 91 341
52 457 86 584 705 80 854 945 07036 187 240 83 406 16 44 562 629
750 63 8090 173 77 208 310 30 40 445 595 648 79 96 704 27 855 13001
918 21 000 59 60 127 57 202 18 471 15001 617 758 15001

70006 112 410 I1500Z 511 115001 52 95 782 I300I 875 972 7 1073 80
206 50 349 68I500I 466 569 603 37 712 22115001 828 979 72032 145
292 480 709 95813001 78 7S008 155 256 94 549 769 83 854 959 74269
13001 301 11 448 512 94 626 769 75 86 75153 I500I 92 235 59 658 779
S82 7K018 64 204 42 93 354 79 428 53 503 15001 48 692 717 13001 836
38 921 43 7 7001 23 86 327 553 611 12 712 78153 211 384 49
VS043190 270 533 15001 58 682 848 9280189 200 47 55 404 24 63 548 54 72 766 826 905 44 81031 1300
S4S 98 421 36 532 749 83 976 82012 16 157 204 423 710 819 914 44

057 243 96 321 79 430 56 542 707 8 1001 24 130001 37 262 92 97
372 499 538 672 734 85025 85 227 57 76 98 333 548 79 704 58 837
SS245 335 407 13001 501 2 601 709 10 63 838 I300I 39 947 87090 16o
278 91 423 58 95 603 59 61 98 981 88052 220 431 49 83 607 13001 29
31 36 13001 73 793 818 21 22 91 949 96 8S059 149 67 365 601 130001

VV76 111 53 207 357 94 425 43 552 I300I 643 809 I1l3 90 291
115001 480 943 2009 129 43 47 303 406 32 580 99 715 24 73 79 805

096 186 473 530 627 78 85 768 892 993 4023 30 50 80 215 78 323
130001 76 494 638 85 749 851 71 944 96 S5076 129 35 7l 130001 250
419 41 612 50 747 815 062 13001 73 1l3 226 3 3 59 695 768 895 991
50001 93 7224 88 396 467 521 622 25 29 713 827 69 8256 301 490
3 560 614 50 734 79 829 66 915 19 35 46 59 0129 217 303 91 43S

588 612 44 706 63 801 933 37 46 73 94
100050 220 43 95 400 3 557 627 741 101002 3 133 35 348 88 472

90 556 77 670 809 13 30 43 916 102042 96 152 78 224 392 463 555 78S
849 97 1 0 006 373 77 437 80 93 535 98 691 93 765 881 104086 133
64 13001 76 285 88 318 60 433 562 703 I1500I 33 941 105534 649 13001
703 70 943 53 100009 23 129 261 90 501 748 107004 466 552 832 933
108010 557 669 710 16 34 995 1US044 52 163 331 71 548 680 78S
15001 89 91 935

110062 108 71 258 303 21 540 839 111064 115001 79 123 85 253
311 468 689 843 49 52 955 71 112021 42 228 79 84 303 5 43 61 70
600 54 73 737 916 I I 055 15501 134 I3000I 46 72 382 466 545 930 43
114001 5 525 33 50 658 78 783 90 915 115052 64 113 62 248 442 85
641 62 716 1500175 97 869 92 110071130001 459 546 84 705 42 72 814
77 97 992 II7100 48 64 430 32 130001 35 13001 51 88 668 795 884 910
56 66 97 118155 82 13001 257 475 511 50 773 828 901 3 45
142 I30V0I 394 473 83 569 094 740 70

120096 202 51 89 15001 348 446 556 87 988 121178 II500I 89 301
444 602 885 996 122386 964 74 82 98 I SS075 292 360 80 433 48 524
81 624 792 807 90 910 124017 86 269 566 614 724 I3000I 31 86 93 848
907 11 1S5I57 302 16 91 94 444 16 573 811 15001 81 120066 670 709

2S 53 847 64 77

3 Ziehung der 4 Klasse 175 Königl Prelch Lotterie
Ziehung vom St Januar lSS7 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
66 167 81 99 224 389 436 693 714 820 34 90 936 1118 210 323 45

48 479 680 98 833 90 91 909 25 2027 133 50001 66 325 444 54 529 49
74 626 82 89 728 88 849 89 914 61 019 43 186 87 319 47 607 66 82 95
720 39 844 997 4031 140 239 64 80 327 478 531 660 818 5118 22 339
90 376 405 687 723 321 438 65 73 94 568 74 713 14 869 924 70 7163
212 19 56 1I500I 301 66 4 13 63 520 31 606 27 77 82 793 870 82011300I
46 578 79 672 708 858 80 207 58 425 521 912 130001

10024 30001 51 30001 80 3001 137 93 430 514 832 41 58 953 II I70
115001 82 223 94 523 96 629 88 892 903 29 40 12261 313 71 82 559 746
818 54 61 912 63 74 76 I 084 125 44 96 241 50 384 430 552 79 693
739 92 924 14072 91 140 66 230 316 30001 53 79 90 96 572 770 815
I500I 24 1 5080 161 77 228 130001 52 97 311 531 692 857 15001 946
10131 215 85 586 902 1 7370 468 506 13001 669 779 851 977 18045
627 46 96 706 1S432 856 70

20103 255 529 30 81 737 61 873 130001 21170 204 9 51 347 59 93
490 708 883 22061 86 128 30001 272 396 493 509 46 5001 097 s 012
112 86 231 362 1 00 412 35 614 752 933 58 69 76 24000 158 559
689 850 942 S5010 38 128 88 3001 223 28 42 702 26 85 842 78 80 30001
915 S03S 59 505 791 824 964 27053 121 56 208 22 73 74 312 74
115001 470 546 622 795 810 11 34 979 28357 434 716 31 70 876 918 31
S 025 93 248 50 322 35 76 446 514 36 97 616 70 769 822 40 993

0015 320 56 403 130001 592 64186 981 1252 343 86 507 674 726
873 948 2175 340 71 83 88 533 46 58 77 I1500I 84 694 774 899 131
430 85 653 4071 329 30 414 44 531 780 815 947 S039 60 112 44
79 256 355 94 411 32 510 78 609 12 52 769 84 888 958 0029 127 234
75 87 329 495 531 96 98 602 11 35 882 87 I1500I 915 7118 6 216 24
406 537 41 68 621 74 702 74 830 8012 21 26 38 13001 156 271 601 15
22 917 0043 205 76 494 523 44 794 967 78

40096 185 258 13001 65 84 314 55 608 778 836 992 41015 65 138
44 80 82 281 342 I3000I 73 568 683 I300I 744 871 987 42197 225 76
469 631 32 13001 703 3001 85 963 4 017 71 404 575 606 730 44012
271 300 45 422 563 766 864 45021 132 389 526 639 79 827 46 3000
912 4 006 24 241 5001 70 352 93 423 67 547 606 753 803 83 935
47078 182 87 249 85 372 638 85 720 39 850 926 48002 61 500 108
71 352 414 71 595 606 30001 37 902 40 43 40025 52 92 340 30001 457

50013 72 141 310 543 47 619 60 855 51006 111 40 60 461 569 610
13 778 3001 873 52353 408 62 608 5001 52 59 744 813 110 0001 25 300
S3039 398 706 45 62 851 998 54094 112 29 15001 226 56 319 432 87
552 63 739 808 22 27 905 7 58 SS452 544 717 87 II5001 803 24 88 949
50166 315 64 410 598 703 836 904 24 5 7007 115 15001 866 957 93
58004 500 39 30001 80 196 358 444 52 69 520 31 600 706 849 87 977
5001 5iS003 68 211 313 528 15001 36 869 960

0007 82 415 66 90 554 623 52 719 871 921 32 86 88 01207 300
32 569 605 47 94 703 68 826 68 2014 147 71 306 91 466 509 25 6
868 021 220 302 93 454 81 658 757 999 04035 47 115 67 369 417
593 674 807 33 75 78 959 S0S5 100 201 76 312 48 509 639 70 98

0136 46 300 86 94 30001 225 54 74 419 24 40 542 620 853 92
7205 44 436 690 767 0 060 116 51 56 294 327 49 58 447 611 I500

760 832 U 242 62 310 15 13001 27 407 91 130001 501 40 618 44 712 806
49 919 22 647 0042 89 228 312 31 62 77 428 556 78 606 9 II 40 76 728 888 900
7 1 274 86 383 567 72 15001 609 92 847 960 7 2109 290 311 66 441 54
82 577 618 753 806 99 958 78004 19 27 189 267 70 510 34 737 15001
43 835 74057 258 115001 368 75 521 60 666 748 966 75 75000 63 1l7
209 13001 331 453 721 43 73 803 115001 71W66 154 200 21 48 357 73 97
413 20 83 97 628 45 46 61 77 708 63 818 51 968 77082 197 213 81 437
511 44 741 90 842 948 78079 83 137 280 309 433 538 74 753 926 90
70054 81 97 452 599 661 759 821 62 73

80018 183 288 97 365 97 550 722 59 73 944 8 1 419 55 527 872
82089 102 7 262 392 404 563 3000 639 94 783 848 909 91 8 100 11
38 39 5001 82 147 223 44 536 7 3 85 98 697 840 75 84191 253 464 594
642 805 85049 374 709 807 80226 63 388 461 90 507 50 673 805 22 99
915 94 87000 25 128 225 59 307 497 510 45 88 625 78 89 815 37 929
115001 55 8 8067 84 404 55 533 48 611 I1500I 766 5001 943 80088 120
41 77 239 50 61 309 15001 20 37 67 490 529 641 783 883

11 005

27 894 97 127012 165 364 431 609 775 898 906 24 32 1 28122 76 354
65 412 23 37 883 12 029 107 62 276 87 308 464 576 661 980

1 0122 244 96 409 44 790 844 988 1 1019 50 109 79 216 360 454
609 98 779 867 1 2124 47 68 341 54 65 659 863 921 56 1 005 27
151 68 227 42 644 46 751 60 916 1 Z4063 488 530 77 640 58 700 812
1 5017 19 71 110 340 425 88 651 69 0039 425 59 504 14 673 730
71 841 958 79 1 7026 189 262 349 62 51115 68 85 603 19 71 83 13001
730 808 13 920 l 8017 155 258 64 98 367 I1500I 455 585 809 29 922
1 049 59 126 308 541 606 21 I30M1 73 91 941

140293 365 440 755 925 14 5 070 313 90 480 508 804 903 4 31
142021 59 140 361 72 603 66 856 922 14 033 109 130001 88 224 84 94
558 626 708 13001 144259 92 300 33 414 87 607 27 817 918 13001 55
145143 13001 211 369 458 544 784 856 932 47 3001 51 140054 111 21
895 903 70 92 147002 518 42 58 80 99 6 3 813 22 94 148057 116
I3000I 245 508 63 602 728 39 864 926 13001 94 l 4S006 46 117 45 242
15001 60 90 310 68 421 65 50 563 605 892 900 26 35 61

150231 449 612 I300I 845 64 65 920 151079 220 31 61 325 39 51
550 679 728 63 1 52086 119 282 301 480 690 5Ü092 316 20 26 29 77
626 36 91 756 1 54139 311 437 40 62 577 736 864 5Z055 99 221 376
430 544 673 75 92 754 997 150089 229 860 74 936 1S7125 29 308
23 519 606 71 738 951 158037 213 312 429 84 518 630 15001 815 23 74
967 150046 52 151 668 781 943 86

100042 50 15001 106 231 36 56 I500I 65 344 440 648 783 83S
IS 1118 422 49 81 586 683 866 1 2222 370 623 798 938 1 0Z109 248
339 48 677 83 721 82 927 94 104116 25 34 261 335 47 95 560 75S
1 5058 245 56 75 329 38 445 94 526 97 662 96 783 884 951 53 72
I 023 48 279 448 602 3 13 27 723 920 1 7191 247 66 85 367 596
634 47 83 108118 206 13001582 13001828 995 100044 154 347 91 92
497 868 947

170069 446 536 842 67 901 44 1 7 1 026 28 66 72 201 310 83 708
877 79 906 1 72048 56 57 100 25 335 401 619 31 42 55 721 43 816
173033 86 178 205 391 477 612 65 700 45 82 74174 218 425 78 554
90 773 830 44 924 51 1 7 5084 118 203 408 633 704 51 7 852 967 17 i 006
18 181 290 301 36 45 495 762 84 15001 86 I 77051 142 44 312 409 56
81 557 61 619 73 86 5001 i 78017 77 93 129 30 299 354 56 83 524 80
678 703 27 35 1 70114 29 59 250 51 405 546 53 804 24 73 979

180003 55 274 84 3001 509 634 45 761 863 924 82 1 8 1 001 20 40
1316 64 83 91 305 13001 34 81 15001 400 2 34 553 74 115001 748 51 834
182189 218 58 312 540 622 29 II5001 77 963 I wtvM 122 311424 I3000I
775 822 1 84192 238 80 301 55 675 86 715 81 803 906 25 45 80 84
185162 88 202 303 14 49 534 614 761 850 1500 18 N4 25 47 74 446
82 616 702 51 939 1 87019 173 15001 94 266 320 29 84 426 518 600 87
99 13001 792 94 849 68 957 66 188053 82 234 4 65 530 729 809 57
l 130040131 67 92 251 77 87 3015 23 421 41581686 783 87 825 44 49 60 942

0107 42 226 323 441 814 927 0 1 091 226 115001 52 339 130001 515
62 II5001 614 21 77 813 909 02038 86 241 380 444 516 50 85 647 52
783
431
52

3 302 5 54 618 54 28 820 130001 901 025 51 118 96 290 388 410

100088 116 2Il 61 302 19 45 48 429 583 611 700 891 101083 85
243 454 516 62 735 42 988 1 02072 154 79 275 413 15001 2 724 66
882 912 52 56 1 0ÜV11 55 72 103 49 271 302 44 459 585 768 801 3001
69 926 1 04118 44 92 268 99 311 588 696 829 932 1 05523 1150 39
605 814 62 992 100016 255 375 411 619 83 756 90 879 920 51 81 Ir 001
107011 106 II 20 84 278 530 99 623 988 08065 95 107 268 72 324 99
403 73 560 83 640 770 836 923 87 100043 252 56 321 446 565 825

I63 97 526 696 825 74 916 11 235 51 357 505 22 671 737 935
88 112039 172 93 200 18 423 30001 30 I500I 40 545 53 749 78 99 130001

237 58 313 46 129 600 809 21 97 917 41 130001 118014 81 189 5001
269 366 557 82 601 48 721 13000 87 949 1IU079 94 100 45 61 92 231

120090 Äl 51 258 76 92 523 809 50 50 919 121137 98 266 3000
620 710 809 990 92 I220I3 60 104 79 200 37 00i 63 486 518 669 77 81
812 32 935 12 I43 314 50 63 455 560 637 780 941 124023 1300167
95 151 130001 55 208 359 628 90 08 711 60 5001 73 877 12KI01 218 52
305 40 43 578 964 71 126042 300 i 122 227 7 599 634 300 825 45
127075 342 58 504 27 3001 610 851 25054 55 129 90 224 38 438 505
35 625 837 56 I2K0I9 76 304 24 88 400 610 26 48 803 6 44 115001 90

1 083 101 1500 311 21 57 467 585 89 676 932 96 1 im 304 53
459 635 749 162317 51 89 605 50 720 26 898 912 1 S2I3 319 3001
73 150001 98 653 98 501 23 Ä 5 41 74 951 83 i Z4036 83 140 58 91
253 70 459 537 730 88 800 95 117 1Ü5283 656 735 73 871 86 927
1 I45 79 330 431 38 150 512 72 729 77 801 009 l 7035 154 504
48 615 97 751 61 821 915 Z8048 115 95 216 81 353 60 141 85 550 98
713 32 866 919 204 320 479 550 600 771 82 15001

140000 78 101 205 7 7 308 448 55 300 65 681 709 48 944
141134 5001 36 82 264 89 M8 53 639 130 71 1 00 826 922 142038
150 59 70 517 879 065 99 S 4ÜI67 70 216 375 85 405 516 70 76 799 804
914 144063 122 20 41 350 90 419 76 716 06 823 972 1 4S057 180
289 537 670 735 99 860 115001 4006 130001 155 91 236 70 502 90
908 I4 097 351 531 34 821 13001 35 59 972 77 I 18135 217 382 15001
478 92 506 609 64 736 910 1 i 325 190 587 714 21 875 918

150064 80 355 711 72 810 913 28 65 151017 135 298 309 67 664
778 841 67 152033 380 509 648 802 71 985 1 S 98 464 15001 89 530
612 59 85 809 959 IS 027 1 41 48 85 212 3,7 97 301 20 414 49 95 514
25 635 115001 738 823 i S 016 28 31 40 I 4 57 513 48 622 758 874 81
15001 910 I 50020 83 135 252 373 183 535 675 70 33 831 157000 295 j
321 40 115001 78 535 646 851 158033 203 5 0j 524 42 633 704 40 46 1
930 85 97 IS 070 114 24 81 216 337 507 23 652 712 99

100164 623 24 824 IOI055 243 582 631 33 60 919 96 I02I82 i
89 1300j 442 65 93 521 27 115001 48 94 805 951 I0S004 218 436 769
1Ä40I4 63 224 315 85 499 619 54 848 95 105155 S U 76 620 845 910
12 0121 422 82 621 712 64 75 I 07045 165 222 43 327 71 87 405
707 38 43 849 982 94 108017 77 123 01 238 51 1 612 705 6 854 990
100087 235 325 491 520 665 719 46 89 817 3001 914

17 071 165 234 431 75 514 59 81 637 150 01 82 035 7 1 050 327 15001
410 599 663 828 98 1 72180 434 679 797 90 7 101 48 94 846 448 513
600 56 707 877 926 82 95 I 74087 230 370 83 00 449 88 509 25 817
911 I 75122 34 55 87 212 332 37 11500 118 30 6,2 744 170218 42 46
66 82 15001 486 567 940 1 77012 443 500 37 4 301 34 89 437 591 874
83 976 95 178139 76 96 136 55 485 508 670 97 977 I 7 0071 73 12s
274 13001 313 49 99 479 571 96 605 15001 973

180506 74 801 34 130001 18 1 025 42 73 132 253 348 684 710 115001
46 852 182205 96 368 78 439 528 63 93 913 18 010 83 98 15001 381
503 130001 5 51 89 801 14 929 18418 82 380 422 115001 557 692 930
85 1 85027 30 1501 01 20 II5001 82 211 305 5 44 15001 947 70 1 8 0058
I5000I 132 238 351 523 35 36 85 13001 91 604 53 723 50 1 87070 32 576
130001 506 646 770 82 845 932 36 49 62 188129 80 242 69 82 325 75
87 758 1 80105 15001 338 555 57 601 815 939

Verantwortlich Julius Musckelt Plötz Iche Buchdruckeret iR Ntetschmau 1 Halle
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